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 Öffentliche Bekanntmachung 
Aufforderung an die Parteien, politischen Vereinigungen und Wählergruppen 

zur Benennung von Wahlausschussmitgliedern 

 

 

Die im Wahlgebiet Stadt Templin vertretenen Parteien, politischen Vereinigungen und 
Wählergruppen werden hiermit aufgefordert, bis zum 30.11.2023 wahlberechtigte 
Personen des Wahlgebiets als Beisitzerinnen/Beisitzer des Wahlausschusses für die 
Kommunalwahlen am 09.06.2024 vorzuschlagen.  

 

Die Vorschläge sind an den Wahlleiter der Stadt Templin, Prenzlauer Allee 7, 17268 
Templin (wahlen@templin.de / 039872030 170) zu richten. 

 

Der Wahlausschuss besteht aus dem Wahlleiter als Vorsitzenden, dem Stellvertreter und 
fünf Beisitzern/Beisitzerinnen (§ 16 Abs. 1 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes - BbgKWahlG). 

 

 

Nach § 92 Abs. 4 BbgKWahlG darf niemand in mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein. 

Wahlbewerbende, Vertrauenspersonen und stellvertretende Vertrauenspersonen für 
Wahlvorschläge dürfen nicht Wahlleiterin, Wahlleiter, stellvertretende Wahlleiterin oder 
stellvertretender Wahlleiter sein und keine ehrenamtliche Tätigkeit als beisitzendes 
Mitglied im Wahlausschuss ausüben. Ehrenamtliche Mitglieder des Wahlausschusses 
scheiden mit Zustimmung zur Aufnahme in einen Wahlvorschlag (§ 28 Absatz 5 oder § 
70 Absatz 3 BbgKWahlG) oder mit ihrer Benennung auf einem Wahlvorschlag als 
Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson aus ihrem Amt aus.  

 

Die Übernahme einer wahlehrenamtlichen Tätigkeit dürfen nach § 92 Abs. 5 BbgKWahlG 
insbesondere ablehnen: 
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1. die Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Deutschen Bundestags, des 
Landtags, der Bundesregierung und der Landesregierung, 

2. die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit dem Vollzug der Wahl 
oder mit der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung beauftragt 
sind, 

3. wahlberechtigte Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, 
4. wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die Fürsorge für ihre 

Familie die Ausübung des Amtes in besonderem Maße erschwert, 
5. wahlberechtigte Personen, die glaubhaft machen, dass sie aus dringenden 

Gründen oder wegen einer Krankheit oder Behinderung nicht in der Lage sind, das 
Amt ordnungsgemäß zu führen, 

6. wahlberechtigte Personen, die sich am Wahltag aus zwingenden Gründen 
außerhalb ihres Wohnortes aufhalten. 

 

gez. Tim Markwardt 

Wahlleiter 
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Öffentliche Zahlungserinnerung für 

Steuern und Abgaben 
 
 

Durch Bekanntmachung in diesem Amtsblatt wird gemäß § 20 Abs. 2 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz Brandenburg an die Zahlung der am 15.11.2023 
fälligen Steuern nebst steuerlichen Nebenleistungen und Abgaben erinnert. 
 
Fällt der vorgenannte Fälligkeitstermin auf einen Samstag, Sonntag oder sonstigen 
staatlich anerkannten Feiertag, so tritt an dessen Stelle der nächste Werktag, der kein 
Samstag ist. 
 
Zahlungen können durch Überweisung auf das Konto der Stadt Templin, IBAN DE33 
1705 6060 3524 0002 73 bei der Sparkasse Uckermark eingezahlt werden. Alternativ 
steht es Ihnen frei, die Zahlung durch Bareinzahlung in der Stadtkasse Templin zu den 
bekannten Öffnungszeiten zu tätigen. 
 
Bei nicht rechtzeitiger Zahlung der Forderung entsteht kraft Gesetzes ein 
Säumniszuschlag. Der Säumniszuschlag beträgt 1 von 100 des nach § 240 Abs. 1 
Abgabenordnung abgerundeten rückständigen Betrages für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis. 
 
Nicht gezahlte Beträge können im Wege der Zwangsvollstreckung eingezogen werden, 
hierdurch werden dem Vollstreckungsschuldner zusätzliche Kosten erwachsen. 
 
 
Stadt Templin 
Der Bürgermeister 
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